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Provinzial - latt
der badischen P f a l z g r af s ch a f t

n ™ . 4t . Mittwochs den Bten Oktober 1806 .

Provinz ! al » Verord nungen .

a) Bericht über HerrschaftlicheAbgaben betr.
bl . 6706 . l . 8 . )

a man auS mehreren von den Landäm-
tern der Pfalzgrafschaft « ingekommenen Be¬

richten zu ersehen gehabt hat , daß solche ln

der Meinung stehen , als sei die in dem Pro -

vinzkalblatt v . zken d. N . 36 . erlaßen « Pro -

vinzlalverordnung , dle Einbertchtunz der ln

jedem Orte herlommlichen Bürger - und Bei «

saßen - AnnahmS - Gebühren von Einheimischen
sowohl , als Fremden betreffend , nur aus¬

schließlich an die Stadtvogtei « und Stabsäm¬

ter der großherzoglichen Pjalzgrafschaft gerlch .

tet , ohne für die übrigen Landämter verbin¬

dend zu seyn ; so steht man sich veranlaßt , hier¬
mit zu bemerken , daß die dort geforderten Be¬

richte sämtliche Aemter ohne Ausnahme an ,

gehen , und solche von den Rükstehenben in¬

nerhalb rg Tagen unfehlbar anher zu erstat¬
ten seien. Mannheim den 24t «n September
J806 .

Großherzoglich badischer Hvfrath .
Vdl . Bertlnger .

b) DeiDersteigungm sollen keineNachgeboche mehr
statt haben.

( N . 6yrü . n . s .) Da man beschlossen har,

daßaufdie nach vorgevommenen herrschaftli¬
chen Versteigerungen angebracht werdenden

Nachgebolh « in Erfolg der bereits bestehen¬
den Verordnungen für dle Hknkunft schlechter¬

dings keine N uksicht mehr genommen « erden

soll , so wird solches nicht nur zu Jedermann »

Wiffenschast hiedurch bekannt gemacht , son¬
dern auch sämtlichen Aemter « ausgegcbM
ihre AmrSuntergedenr « davon « och befonkM '

zu unterrichten , den Gefällverwaltungen aber

wiederholt dle Weisung erthelir , diese Ver¬

ordnung den Steigung » - Bedlngnissen beizu¬
fügen , und bei vor sich gehender Verstcigung
die Anwesenden auf dieselbe jedesmal auf¬
merksam zu machen . Mannheim den zote »

August 18 -26 .
Großherzoglich badischer Hofrath .

Vllt . Rost .

Bekanntmachung .

( A. N . 364 . ) Durch Erkenntniß d« S Groß -

herzoglich badischen hochpreiSlichen HofrathS
I. § . vom rykrn September d. I . N . 6486 .

Ist der ausgetretene ledige BurgerSsohn und

Schuhmacher Georg Philipp Diehm von Waid »

statt seines Vermögens - und UnterthanenrechtS
verlustig erklärt , und auS gesamten großher¬
zoglich badischen Landen unter der auf Wie »
derbetreeen gesezten Zuchthausstrafe verwie¬

sen . Dieses wird Wmtt bekannt gemacht .
Waibstatt am iten Oktober 1806 .

Großherzoglich badisches SrabSamt .
Machauer .

Gerichtliche Aufforderungen .

Alle diejenige , so an die Bürger und Holz -

Händler Johann Boldisch » VrrlaßenschaftS »

masse zu Hirschhorn , auS irgend einem recht¬

lichen Grunde eine Forderung zu habe » ver¬
meinen , sollen sich innerhalb 3 Wochen a dato

und zwar in de» drei verschiedenen Liquida¬
tion stermtnen , aufMittwvch den Ztrn , Mttt ,

woch den iZten » und Mittwoch de « arten
Oktober diestS Jahrs Vormittags um 0 Uhr,
bet unterzeichnet « - Grelle , mit den gehörige »

Beweise » versehen , melden , und ihre Ansprü «
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che dadurch richtig stellen ; nach fruchtlosem
Verstrich dieser peremtvrischen Frist aber sich
der Präklusion gewärtigen . Hirschhorn den
Lten Oktober 1806 .

Großherzogltch Hessendarmstädkisches Amt
daselbst .

Werke , Amtsverweser .
( G . N . 6gi8 .) Durch die über das Ver¬

mögen des hiesigen Bürgers und Handels '
maunes Jakob Bischoff bestellte Inventur ,
hat sich gezeigt , daß die Masse nur 736 fl.
35 kr . , die bescheinigte Forderung der Ehefrau
desselben wegen Jllaten l8ü2 fl . z - kr . betra¬
ge ; da man zur Vernehmung der Gläubiger ,
ob sie auf Eröffnung des Konkurses bestehen ,
Laasahrr auf den Lite » November l . I .
Nachmittags z Uhr anberaumer hat ; so wer¬
den alle etwa noch unbekannte Gläubiger des¬
selben andurch aufgefordert : in diesem Ter¬
min zu dem bemerkten Zwecke zu erscheinen ,
Hder zu gewärtigen , daß sie in dasjenige für
einwilligend erklärt werden , was vergrößere
Theil der Gläubiger beschließt . Mannheim
den Zvren September 1806 .

Großherzogliches Skadtvogteiamt .
Rupprechr .
Lucas . Vclt . Schubauer .

( A . N . 4795 . ) ter schon unterm i -,ren
Febr . 1805 . gejogene Kantonist Franz Vedel
von FrledrichSseld , welcher sich von seinem
Geburtsort entfernt hat , wird hiemlt aufge -
fodert , sich btnn n unerstrekltcher Frist von Z
Monaten bei hiesigem Amt zu stellen und über
seinen Austritt zu verantworten ; widrigen¬
falls wird gegen ihn nach der ilandeskviistttu -
tton wider ausgetretene Unterlhanen verfah¬
ren . Schwezingen den rten Oktober iZob .

GroßherzvgllcheS Amt .
L . Pfister . W . Frei .

Am 27 ten vorigen MonatS starb auf der
Glashütte die minderjährige ChlistmaKrastel ,
als einzig « rechte Tochter ihrer langst verleb¬
ten Eltern ; sie hinterließ zwei Stiesfchwestein ,
mit Namen Katharina und Elisabeth « Arastel ,
und äußerte vor ihrem Ableben den Wutrsch : .
daß dieselbe ihr in etwa 200 fl. bestehendes
Vermögen überkommen möchten . Da aber
dieses Vermögen von andern Anverwandten '

zugleich kn Anspruch genommen worden ist ,
so wird solches in der Absicht hiermit bekannt
gemacht : daß diejenigen , welche an gedachte
Verlaßenschaft aus irgend einem rechtlichen
Grunde eine Forderung zu haben glauben ,
sich von heilte a » ln 6 Wo chen dahier bei Amte
melden , und Ihren Anspruch rechtfertigen
sollen , widrigenfalls diese Erbschaft gesezüch
vertheilt , und jede Nachsorderung abgewiefen
werden wird . Heidelberg am 19 « » Septem¬
ber 1806 .

GroßherzvgllcheS Amt Unterheidelberg . !
Nestler . Rettlg .

( N . 2992 . ) Alle jene , welche an dle Ver¬
laßenschaft der ohne eheliche Leibeserbe » mit
Hinterlaßung eines Testaments verstorbene
Ehefrau des hiesigen Bürgers und Schmied -
meisters Johann Adam Götiert , Anna Cbri »
stina , zuvor geehelickte Müllerin , qebohnie
Quenzerl » , aus irgend einem Grunde eine
Forderung zu mache » haben , oder gegen daS
Tesiament etwas einwenden zn können glau¬
ben , werden andurch öffentlich vorgeladen ,
sich Dienstags den igren Oktober Morgens
um 9 Uhr dahier zn melden , oder zu e >wär ,
tlgen . daß sie nicht mehr gehört , von der
Masse ausgeschlossen , utio die V . rlaßensckaft
nach Inhalt des Testaments ausgefol ^ rt
werden solle. Heidelberg den 2Zten August
1826 .

GroßherzvgllcheS Stadtvogtei
'amk .

Bauritkcl .
SartorluS Vckt. Gruber .

fN . 2996 . ) Wer aus lrgendrlnem Rechts¬
grunde an dle Ve >laßi „ schaft der am l9ten
Juni dahler Kinderlos verstorbenen Wlttlb
des hiesigen Bürgers und Sl berarbelterS Frie¬
drich RtkolauS Helnleln , Margaretha , zu¬
vor geehellcht « Junqln gebohrne Weiblln , ei¬
nen Anspruch machen zu können glaubet , wird
andurch öffentlich aufaesordert . sich MltiwochS
den 22ten Oktober Morgens um 9 Uhr da¬
hier zu melden , und sich über das vorban ,
d . ne Testament zu erklären , oder zu erwär -
tiaen , daß er nachher nicht mehr gehöret , son.
Mm von der Masse ausgeschlossen , und die»
Me nach Inhalt drS Testaments auSgefvlgert



werden solle. Heidelberg ven 2Zte » August
i8cö.

Großherzogliches Stadtvogtekamt .
Baurittel .

Sartorius . Veit . Gruber .
( N . 2997 . ) Wer auö irgend einem Grund

an die Verlaßenschast des hiesigen am 2iten
Juni Kinderlos verstorbenen Burgers und
Strumpfwebers Peter Bruchbeck eine Forde¬
rung zu machen gedenket , wird andurch auf «
gefordert sich Mittwochs den 22ten Oktober
Morgens um y Uhr dahier zu meiden , und
sich aber das vorhandene Testament zu er»
klaren , oder zu erwärtigen , daß er hiernach
nicht mehr gehört , sondern von der Masse aus¬
geschlossen bleiben , und die Verlaßenschast
nach dem Testamente auögefolgert werden
solle . Heidelberg den 2zten August 1806 .

Grvßherzogliches Stadtvogtekamt .
Barmittel .

Sartorius . V «lt . Gruber .
( N . 2y88 >) Alle diejenige , welche an die

Verlaßenschast der dahier am iten Juni »er«

storbenenWittlb deSZlmmermetsters Bernauer ,
Elisabeth » gebohrnen Rufenbergerin , auS ir¬

gend einem Grunde einen Anspruch zu ma¬
chen haben , werden andurch öffentlich aufge¬
fordert , sich Dienstags den alten Oktober
nächsthln deS Morgens um 9 Uhr dahier zu
melden , und sich über das vorhandene Testa¬
ment zu erklären , oder zu erwärtigen , daß
sie mir ihren Ansprüchen von der Masse aus »

geschlossen , und die Verlaßenschast unter die
lnstituirte Enkel und Verwandte inhaltlich des
Testaments vertheilet werden solle . Heidel¬
berg den azten August 1826 .

Großherzogliches Stadtvogtekamt .
Baurittel .
Sartorius . V <lr . Gruber .

( 9t . 2994 . ) Alle diejenige , welche auS ir¬

gend einem Grunde an die Verlaßenschast der
am -roten Mat dahier im ledigen Stande ver¬
storbenen Anna Genrauda Sevin einen An¬
spruch zu machen haben , werden andurch auf »

gefvrdert , SamstagS den i Zten Oktober Mor¬

gen » um 9 Uhr sich dahier zu melden , oder

zu erwärtigen , daß sie von der Masse aus¬
geschlossen , « nd dieselbe rechtlicher Ordnung
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nach unter die bekannte Geschwister und Ge »
schwister » Kinder vertheilet werden solle. Hei »
delberg den rzren August l8ob .

Großhe >.gVgKchrs Stadtvogtekamt .
Baurittel .
Sartorius . Vdt . Gruber .

9t. 2995.) Alle jene, welche aus irgend ei»
nem Rechtsgrund einen Anspruch an die Ver «
laßenschast der Kinderlos mit einem Testa »
ment dahier verstorbenen Ehefrau des hiesige »
Burgers und SchlossermelsterS Andreas TtlS ,
Maria Eva gebohrne Oberdorfin , einen An »
spruch mache « zu können glauben , werden an¬
durch vorgeladen , Freitags den i7ten Okto¬
ber Morgens um 9 Uhr sich dahier behörend
zu melden , oder zu erwärtigen , daß sie an »
sonsten nicht mehr gehöret , von der Masse
ausgeschlossen , und dieselbe nach Maßgabe
deö Testaments rechtlicher Ordnung nach ver «
theilt werden sollen . Heidelberg den rzten
August l8o6 .

Großherzogliches Stadtvogteiamt .
Baurittel .

Sartorius . Vcir . Gruber .
( N . 2993 . ) Wer immer auS irgend elnem

Rechrsgrunde an die Verlaßenschast deS im De »
zember 1802 . dahier verstorbenen Bürgers und
Schuhmachers Benedikt Burckardt eine An «
forderung machen zu können glaubet , wird
andurch öffentlich vorgeladen , sich Freitag »
den l7ten Oktober deö Morgens um 9 Uhr
dahier zu melden , oder zu erwärtigen , hier «
nächst nicht mehr gehört , sondern von der ge«
ringen Verlaßenschast ausgeschlossen zu wer¬
den . Heidelberg den 2Zten August 1806 .

GroßherzvgltcheS Stadtvogteiamt .
Baurittel .

Sartorius . Vär . Gruber »
( 9t . 3197 . ) Am laten März d. I . ver «

starb der sich einige Zeit schon dahier aufgrhal «
ten habende Handelsmann Johann Dörrzapf
von Neustadt an der Hardt . Wer immer au »

irgend einem Grunde an dessen Verlaßenschast
einigen Anspruch machen zu können glaubt ,
wird andurch bei sonsten zu gewarren haben ,
dem Ausschlüsse von der Berlaßenschastmaffe
andurch dss ntlich aufaefordert , sich Dienstag »
de« Listen Oktober «ächsthin Morgen» um 9
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Uhr auf hiesigem RathhauS b «hörig zu mel -
den , indem hiernächst die Masse verkheilt wer¬
den wird . Heidelberg den ytm September
1806 .

Großherzogllches Stadtvogrelamt »
Sartorius .

Weber . Vcit . Grober .
( N . 2998 . ) Alle jene , welche an dteBer »

laßenfchafr der am Lften . April km ledigen
Stande dahier verstorbenen Johanna Elisa -
bekha Engelauf , auö Alten - Klingen in der
Schweiz , aus irgend einem Grund einen An¬
spruch zu machen gedenken , werden andurch
- ufgefordert , sich Freitags de« Lpten Oktober
Morgens um y Uhr dahier zu melden , und
sich über däS vorhandene Testament zu er¬
klären , oder de» Ausschluß von der Masse zu
gewärtigen , wrlche demnächst . nach Inhalt
des Testaments vertheilet werden wird . Hei¬
delberg den azten August 1826 .

Großherzogliches Stadtvogtriamt .
Banrkttek .
EartortuS . , Vde . Gruber .

Am 7ten dleseS Abeirds zwischen 6 und 7
Uhr hat unten signallsirter Bursch Gelegen¬
heit gefunden , aus seinem Verwahr zu Dills¬
berg zu entkommen » Da derselbe an dem am
Loten Juli l . I . zu Epfenbach geschehenen
Todtschlag deS dasigen BurgerSsohoS Georg
Michael Schäfer betheillgt , und an dessen
Wirdergkhabung viel gekegen ; so wird jede
Obrigkeit und Behörde dlenstfreundllchst er -
sucht , auf denselben genaue Späh - und Kund¬
schaft ausstellen , im BetretungSfall ihn arre -
tiren und gegen Rükgehabung der Kosten an
das Großherzoglich badische Amt Neckar-
sihwarzach gefällig abliefern lassen zu wollen .

8i - ll »Iernent . Johann Meirner von Schet
denthal bet Mudau , AmtS Ammbach gebür¬
tig , 24 Jahr alt , ein Leineweber , mittler
Statur , ovalen schwarzgelben Angesichts ,
schwarzen Bugenbraupen , braunen Augen ,
kleiner Nase , spitzen Kinn , schwarz rund . ge»
schnitteuen Haaren . Bei seiner Entweichung
hatte er elnen gewöhnlichen Baoernhut , tu¬
chenen dunkelblaue » WammeS , mit weiß me¬
tallenen Knöpfe » , blaugestreiste baumwollen
icugene Weste , lange « risse leinene Urber »

) vfen , mit beknenen Knöpfen » Schuh mit
Bändel . Dilsberg am l6ten September 1806 »

Von gemcindfchafklkch gnädigst angevrd »
nerer KommissionS wegen .

Die schon sehr lange von Sulzbach , ihrem
Geburtsorte abwesende Margaretha Dürckin ,
dem Vernehmen nach in Ungarn geehelichre
Winterm , und ihr Bruder Heinrich Durch ,
oder ihre etwaige Leibrserben . werden hier¬
durch »ufgefodert , sich zum Empfange ihres
äkterlichen Vermögens sowohl , als was ih»
nen von ihrem bereits früher verschollenen
Verwandten Michael Bai annoch zukdmmt ,
in einer unerstrekiichen Frist von 9 Monaten

; dahier zu melden , und gehörig zu legikimiren ,
oder zu erwärtigen , daß ihren nächsten Ver¬
wandten solches zur Nuznießung übergeben
werde . Weinhelm am täten März 1806 .

Kurfürstlich dadensches Amt .
Beikhorn . V6t . Volk

( A . N . 202 -; . ) Der von dem kurbadischcn
Infanterieregiment Kurprinz desertirte Anton
Stbrtzel von Walddorff , wird andurch öffent¬
lich vvrgeladen , um sich binnen 3 Monaten
unnachstchtlicher Frist bei Unterzeichnetem
Amte zu steilen , und über seinen böslichen
Austritt zu verantworten , widrigenfalls aber
zu gewärtigen , daß nach der Landeskovstitu »
tion wider ausgetretene Unterthanen gegen
ihn verfahren werden solle. Heidelberg den
28ten Juli 1806 .

KnrbadischeS Amt Obetheidelberg .
Sreinwarz . C . A. Heim .

Dümgs .
Die von dem Grvßherzoglichen Infanterie »

regimente Kurprinz desertirrc Geweine Aiprian
Kuhn von Langenbrücken , und Joseph Gräm¬
lich von Oestringen , werden hiemlt öffentlich
vorgeladen , sich ln Zeit 3 MonatSn bei un »
terzeichneter Stelle zu stellen , und ihres Aus »
rrittes wegen zu verantworten , oder zu ge»
wärtkgen , daß nach der Landeökonstitntion
gegen sie verfahren werden solle . Odenheim
am irtei » August istoS .

KnrbadenscheS Amt .
Meßbach. V-ir. Klrchgeßner.

Der von dem kurbadischen Jnfamerieregl »
mrut Kurprinz desertsrte Johann Heckes



dann der vvn dem kurbadischen leichten Dra »

gvnerregiment entwichene Andreas Hahn von

hier , werden htemir vorgeladen , sich binnen

z Monaten vor Unterzeichneter Stelle über

ihren treulosen Austritt zu verantworten ,

oder zu gewärtigen , daß ihr Vermögen kon»

siScirt , und sic des Unkerrhanen - und Bür »

gerrechrs vrrkustigt erklärt werden . Epplngen
den 2ten August 1806 .

Kurbadisches Staabsamt .
Schüz . Bischoff .

Der auS diesseitigen Kriegsdiensten ( von

dem Infanterieregiment Kurfürst ) defertirte

Jakob Müller von Bauerbach , wird hier»

durch aufgefvdert binnen 3 Monaten vor un-

terzeichneter Stelle zu erscheinen , sich wegen

feinem Austritt zu verantworten , widrigens

zu gewärtigen , daß gegen ihn nach den be»

stehenden Landesgesetzen werde verfahren

werden . Bretten den yten August 1806 ,
Kurfürstlich badenscheS Amt .

Poffelr . Vak . Schiller .

Der bereits vor 2 Jahren als Miliz gezo¬

gene Webergrsell Christian Neureuter von

Mühlbach , hat sich der geschehenen Anzeige

gemäß rm verflossenen Frühjalire auS feinem

Geburtsort entfernt , und bis jezt nichts mehr

von sich hören laßen ; derselbe wird demnach

aufgefordert , sich in Zeit 3 Monaten vor hie »

sigem Amt zu stellen , und über seinen bös¬

lichen Austritt statthaft zu verantworten , km

Nichterschetnungs - Falle aber zu gewärtigen ,

daß sein Vermögen konfisctrt , und er nebst»

dem seines Unterthanen - und Bürgerrechts ver-

lustigt erklärt werde . Epplngen den 2ten

August 1806 .
Kurbadisches Staabsamt .

Schüz . Bisch oss

Christian Kopp , der verhrurathete Burger

zu Iassrnhausen . hat gegen srmen Schwie¬

gervater ipeter Saj eine Real . Injurien » Klage

erhoben , ist aber vor Untersuchung derselben

boshafter Weise ausgetreten , auch auf dem

ihn von der Obrigkeit feine- auSwartlgrn

Aufenthaltsort » mehrfältig erthrilten Be »

fehl , sich zur Unterfuchang feiner erhobenen

Klage vor hiesigem Amte zu erscheine» , hart»

näckiz außen geblieben , — SS wird daher

Z ' ?
detsilbe hiermit dergestalt öffentlich vorgela »

den , daß er sich » cisrc» binnen z Monaten

vor hiesigem Amte einfinden , und sich wegen
seinem boshaften Austritt verantworten ,
auch dem Recht wegen seiner erhobenen Kla¬

ge abwarten , oder gewärtigen solle , daß
er mit solcher nicht weiter werde gehört , und

nach denLandeSgesetzen gegenihn werde verfah¬
ren werden . Bretten de» Aleu AuguftiLob .

Kurfürstliches badenscheS Amt .
G . Pvsselt . Vclr. Schiller .

( N . 580z .) Dir unbekannten GläublgerdeS
ln Gant gerathenen hiesigen Burgers und

Apotheker » Ludwig Treuer , werden htemir
unter dem RechtSnachthelle deS Ausschlusses
von gegenwärtiger Gantwasse aufgeforderd
die Richtigkeit ihrer Ansprüche sowohl , al »

auch den ihnen deßsalls zusiehcn mögenden

Vorzug den rzten k . M . Oktober Morgens

9 Uhr dahier nachzuweisen . Mannheim den

bten September 1806 .
Großherzogliches Stadvogtelamt .

Rlrpprecht .
Böhmer . Vclr. Schubauer .

( G . N . 6185 . ) Ueber den Nachlaß des ver¬
lebten hiesigen Burgers und WeinwlrthS Jo¬

hann Friedrich Hrllwarrh hat man den Gant -

S eß erkannt ; dessen dahier unbekannte
ubiger werden daher vsrgeladen » ssch zur

Richtigstellung ihrer Forderungen und Ver¬

handlung deS Vorzugs » Recht » Donnerstag »

den sotm Oktober Nachmittags 3 Uhr unter
dem Rechtsnachtheil de» Ausschlusses auf der

Stadtschreiberek dahier einzufinden . Mann¬

heim den 2Zten September 1806 .
GroßherzoglichtS Stadtvogteiamt .

Rupprecht .
LucaS . Vät . Schubauer .

Ueber das Vermögen der Peter Neubingi -

schen Eheleute zu Schricßhelm hat man den

förmlichen Konkur » erkannt , und zur Llqul «

dation and Verhandlung de» Vorzuges Tag »

farth auf den Zoten künftigen MonarS Okto¬

ber früh um y Mr « »beraumet ; alle an diese

Masse Anspruch habende Gläubiger werde »

daher unter dem RechtSnachthelle deS Aus¬

schlusses von dieser Masse mit ihren in Hän¬

den habende» Schuldurkunden ans den de»
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stimmten Termin hierdurch öffentlich vorge»
laden. Heidelberg am röten September
I8c6 .
Großherzoglichbadisches AmtUnterheidelberg.

Nestler. Rettig .
Rauf « Zlnrräge .

( A . N. 2845.) Sämtliche dem Joseph Bach«
mann von Nußloch zugehörige Haus » und
Güterstücker, wie auch einige dem Andreas
Münch von da zuständige Immobilien , wer«
den den ryten dieses frühe 9 Uhr in loco
Nußloch auf dortigem RathhauS von Amts«
wegen in öffentliche Versteigung gebracht ;welches andurch zu Jedermanns Wissenschaftbekannt gemacht wird. Heidelberg am ZkenOktober 1806 .

GrsßherzvglicheS Amt Oberheldelberg .
Steinwarz. C. A . Heim.

Vät . Heckler.Von dem Fruchtvorrath der Gefällverrval«
tung Schwezingen. wird man bis den Dien¬
stag den 2lten dieses Nachmittags um 2Uhr
zu Heidelberg im Karlsberg i ovo Mltr. Spelzund 500 Mltr. Gerste 1805k Gewächse öffent¬
lich versteigern. Schwezingen den zren Ok¬
tober 1826 .

Großherzogliche Gefällverwaltung .
Pachtantrag .

(N. 7605. Ik. S. ) Da man die mit demMonat Oktober zu Ende gehende Brodliefe»
rung für di« dahiesige Garnison auf Mvnragde» rzten künftigen Monats Oktober Nach .mitt -egS 3 Uhr auf dahiesiger Großherzogli«
chen Hoftathskanzlei anderweit auf 6 Monat
zu versteigern beschlossen hat ; so werden die
zu dieser Lieferung Lusttragende hiemit einge«laden , sich um die gemeldte Zeit auf gedach¬ter Hofrathskanzlei einzusinden . Mannheimden 2?ten September r8o6.

Großherzoglich badischer Hofrath.
Vclr. Joachim .(N . 7624. ) Da man die mit dem Mongt

Oktober zu Ende gehende Fouragelieferungfür das dahier, in Heidelberg, und Schwe¬
zingen stationirte großherzogliche Militär
Mittwochs den lZten künftigen Monats Ok«
tober Nachmittags Z Uhr auf hiesiger Hof,

rathskanzlet anderweit auf 6 Monat zu ver «
steigern beschlossen hat , so werden dle hiezu
Lusttragendehiemit eingeladen , sich auf ge¬
dachter Hoftathskanzlei um die bestimmteZeit
einzusinden . Mannheim den 27ten Septein«
der iZoü .
Großherzogl. Hoftath der bad . Pfalzgrafschaft.

Vät. Ullmicher.
Anzeigen .

Durch einen im hiesigen PrvvmzialdlatteNp . 40. elngerükten Beschluß des Großher,
zogiich Badischen Gehelnienraths sind bereits
diejenigen , welche in den jenseits rheinischen
Landen Hypotheken- Kapitalien ausstehen
haben , wegen in die Hypotheken » Bordereaur
eingeschlichene Gesezwidrige, und des Vor»
zugsrechc entziehende Fehler gewarnt worden ;
unterzogener erbierhec sich daher , lnsoferne
ihm die Hyporheken - Urkunden, und Bordcraur
vorgelegt werde», nicht nur genau an Han ,
den zu geben , welch « der lezteren zu erneuern
seien , sondern auch dle Besorgung neuer der
Vorschrift der französischen Gesetze gemäßer
Borderaur auf sich zu nehmen . Mannheim
den zren Oktober 1806 .

Woestenradt,
Großherzogl. badlscherDlkasteHal' Advokat.

Hr . Gallerte , dermaliger Regiments Chi,
rurgus » Major, Chirurgus aide Major von
dem militärischen Spital von Mainz , Zahn»
arzt von Ihrer Durchlauchten des reglerenoen
Hr». Herzog von Nassau« Usingen , Fürsten
von Wellburg und Oranie» , privilegirt vonSe . kdntgl . Hoh. Großherzog von Baven , de»
nachrichilget ein geehrtes Publikum , daß er
allhier angekommen ist , und logirt bei Hrn.
Hofkammerarh Denai , am Fruchtmarkt, in
Lit. E . 4. N°. 17 .

Bel Johann Philipp Ackermann sind rein
von Güte , und zu billigste » Preisen zu ha»
den . alter Malaga- Wein , Burgunder- Wein,Batavia Arak , und Jamaika Rum.

Brazy , Tapeten » Fabrikant von Mainz,
welcher zum erstenmal die vergangene hiesige
Maimesse in der Wohnung deö Hrn . Ger»
Hardt unter dem Kaufhause gehalten hat , hat
di« Ehr« ein hftsiges Publikum zu beuachrich»



tlgen , daß er in der gegenwärtigen sein Ma¬

gazin bei Hm . Sieinmacher , Lit . D . i,N ° .
2 . dem Paradeplaz gegenüber , neben Hrn .
Artaria aufgeschlagen hat . Man findet bet

ihm eine beträchtliche Auswahl der allerneuesten
Zeichnungen , sowohl gewöhnliche , als Sam¬
met - und Atiasarktge , mir silbernen und gol¬
denen Streifen , auch Borvüren , Drapperien ,
Lambrim . Surporren , nebst Marmor und
Granit von allen Farben , so wie auch gemalte
und gedrukre Landschaften . Er verkauft ins

große und einzeln . Die Preise sind von 36
kr . bis zu 16 fi . das Scük .

Eine neu erbaute , angenehm liegende Be¬

hausung , enthaltend 26 Zimmern , 6 Kam¬
mern , mehrere Küchen , nebst einer Wasch ,
küche , einen großen Speicher , einen Brunnen ,
und eine Cisterne , einen gewölbten Keller , in I
welchen man wenigstens 60 Fuder Wein le- ]
gen kann , ist unter billigen Bedingungen zu
verkaufen , und deßfalls das Nähere betIlm -
mermeister Noll zu vernehmen .

( A . N . 3762 . ) Bet der Gemeinde Plank .

statt lieaen 1500 fl. gegen erste gerichtliche
Hypothek znm Ausleihen bereit . Man hat
sich deßfalls an unterzeichnetes Amt zu wen¬
den . Schwetzingen am , ten September 1826 .

Großherzogliches Amt .
L Pfister . W . Frey .

(A . N . 3691 . ) Binnen 3 Monaten sindbel
der Gemeinde Neckarau wieder 3000 fl. zum
Ausleihen gegen gerichtliche Sicherheit bereit .
Schwezingen den 27ten August 1806 .

Großherzogliches Amt .
L . Pfister .

Bel der Gemeinde Reichenbach llegen zum
Ausleihen, . gegen gerichtliche Sicherheit 422fl .
bereit . und kann sich deswegen bei dahtesigem
Amt gemeldet werden . Neckarschwarzach de»

LZten September 1806 .
Großherwgltch badisches Amt .

150 fl . Pupillengeldrr liegen bei Bürger
Adam Grünewald in Schwezingen . gegen
erste gerichtliche Versicherung zum Ausleihen
bereit .

Dienstnachricht .
( R . N . 66 « 1 . 1 . 8 ) Nach elngekommener

großherzvgltchen geheimen Raths - Cntschltes -
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sung vom iZten dieses Monats ist der Kanz¬
list Kunckelmann als ständiger Akruarius bet
der großherzoglichen Pollzeikommission dahier
angestellet worden . Mannheim den 22te »
September 1806 .

Großherzoglich badischer Hofrath .
Hövel .

v . Reichert . Vöt . Karg .
Mannheimer Kirchenbuchs « Auszüge .

Gebohren e : Den ryten September : Jo¬
seph » , Vater Jakob Wunder , Br . u . Hut -
macher , K . — Im Monat Sepr . sind bei
der jüdischen Gemeinde z Knaben geboh «
ren . — Den z «cn Oktober , Eva Barbara .
Varer Joh . Blankarr , Br . u . Bierbrauer ,
E . R . Den gten : Joh . Ambrosius , Vater

- Ludwig Wolf , pensiontrter Soldat , E . L .
Den zten : Johanna , Vater Joseph Oswald ,
Hof/kaser u . bürgerl . Oberlieutenant , K . ,
welche den nämliche » Tag gestorben ist .

Gestorbene : Den Liken September : Ma¬
ria Katharina Wallburgis Bunnin , Wittib ,
alt 55 ^ I . , E . R . Den22ten : DemPhilipp
Jakob Schaaf , ein todtgebohrnes Söhn »
lein , E . R . Den ? 8ten : Elisabeth «, alt
rz I . . Vater weil . Isaak Ziegler , E . R .
Den 2yten : Wilhelm Iimmermannn , ge,
weseuer Bäcker , ledigen Standes , alt 70
I ., E . R . Den zoren : Der hochw . Hr .
Heinrich v . Klein , geistl . Rath , Kanoni¬
kus u . Hofkaplan , alt 68 I . , K . eo <j .
Wilhelm Ludwig , Vater Hr . Joh . Konrad
Gerwig , großherzogl . Hofkammerrath , E .
L . eacl . Josrpha , Vater Adam Grüne ,
wald , Bclsaß , K . voll . Jakob Kuhn , Br .
u . Zinnaleser , alt 79 ! I . , E . R . — Bei der
jüdischen Grimkndesinv lm Monat Sepr . 1
Mann u . rKnabe gestorben . — Den itenOk ,
tober : GoktfriedFreßdorff , resvrmirt walloni¬
scher Schullehrer , alr84 I . Den 2ten : Frau
Susanna Maria Bessin , alt 65 I ., E . R .
eoä . Margaretha , Vater David Krebs .
Br . u . Bierbrauer , alt 7 Tage , E . R .
eod . Joh . Mathias , alr 1 Monat , Vater
Jakob Hammel . Belsaß,E . R . Denaren :
Christin « Müllerin , alt 27 I . . E . jL .

Verehelichte : De » Zten Oktober : Hr .
Georg Karl , großherzoglich - badischer Di -
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kasterkal - Advokat , mit Frau WNHelm'ma
v . Müller , geb. v. Schlammersdorf, eod.
Aoh . Balthasar Sand , Br . u . Mezger, mit
Amalia Elisabeth« Busemerin . Den 6ten :
Georg Schöpflin , Br . 'u. Schwertfeger,
mit Wittib Chrtsiina Sinacherin.

Heidelberger Kirchenbuchs - Auszüge .
Pebohrene : Den raten September : Ma¬

ria Frledcrika , Vater Christian Adam Fries,
Br . u . Handelsmann , E . R . eod , Jta «
tharina Elisabetha , Vater Philipp Dör-
zenbach, Br . u . Schlffmann, E . L . Den
l jten : Margaretha Franziska, Bater Ml-
chael Siedler, AmtSdiener , K. Den lütrri :
Maria Regina , Tochter einer Französin,
Maria Anna Fachan von DylS bet Nancy ,
K . eod . Katharina Henrietta , unehelich.
Im Accouchement , E . L . eod . Maria He»
lena , unehelich , im A« ouchement , K.
Den i7le « : Joh . Friedrich , Pater Jakob
Borheimer , WolfSkretfer , E . R . Den
lyten : Johanna Magdalena Christian«,
Pater,Christoph Friedrich Frank , Br . u.
Seifensieder , E . L. — Bei der jüdischen
Gemeinde ward i Knabe gebohren .

Gestorbene : D «o täten September : Anna
Katharina Golllanln , alt zj I . , K. Den
I7ten : Ich , GpUftied Wimmer , alt 4 I .,
K . eod . Eva Schmeißerin, alt ist I ., K.
Den istten : Kornelius Chevalier , alt 60
I . , K. Den ryten: Sophia Katharina
Krügerin, alt io Monat 25 Tage, E . R .

Berehelichte : Deo lsttenSeptember : Joh .

Kämmerer , Br . u. Welngärtner, mit Mar/
garetha Schere rin .

Bruchsaler Kirchenbuchs - Auszüge .
Gebohre ne : Den 1 iten September : Mar »

garetha, Barer Jakob Wagner. Den i2ken :
Johann , Barer Br . Andreas Hanagarth .
Den raren : Dem Registrator Karl Faber,
ein Cohn. eod. Dem Br . u . Maurer Va¬
lentin Siegele ein Sohn . eod . Georg Adam ,
Vater Br . Jakob Kelbert . Den izten : Dem
Br . Franz Hauk eine Tochter, eod. Joh .
Georg, Barer Br . Simon Kikng. Den
täten : Maria Anna , Barer Michael
Wirch , Br . u . Schmied, eod . Anna Ma¬
ria , Baker Br . Lorenz Eberhard. Den
rstttn : Maria Theresia , Vater Joh . Bap ,
tist Beyern. Den lyten : Fides , unehe¬
lich. Den 2ottn : Dem verlebten Br . u»
Wachszieher Joseph Spiegler eia Sohn ,
eod. Elisabeth « , Vater Br . Joh . Paul
Hanagarth . .eod . Fides , Vater Br . Georg
Anton Maroth .

Gestorben « : Den roten September : Dem
Br . u. Schuhmacher Michael Kvllingec
rin Sohn , alt 2 Monat , eod. Mazda ,
lena Bretteln , alt 2 Wochen . Den i iten :
Der Wittwe Seidenbergerin eine Tochter,
alt I . Den iglen : Jakob Gril , alt
äo I . Den i6trn : Katharina Barbara
Klingln, alt rä Tage. eod . Franz Braun ,
alt 75 I . $kn lyten Hr. Hoftammerralh
Franz Anton Wengler , alt 794 I . eod.
Joh . Hahn, alt 5 Monat .

8 r « chtpreise unb Diktualienschayung . '

Monat Kruchten per Mttr im MittelpreiS Brod Arisch da« Pfund f

Städte s O Korn Serft Spelz Kern Haber Kund
Brod

Weck
für

Brm.
Brod «alv Hackel! schwel«i nen i

i - . jkr. fl- Ike. si- Ikr. si - lkr. fl. >kk. 4M
I kr.

rkr .
Loth

ääft .
Loth kr. kr. kr. kr. ft

Manheim 2 6115 5 l 93 3 l52 - k - 3l 37 94 8 21 n 4 9 10 104 i
Heidelberg3° — 6 ( 22 5 > 8 3 >43 6 jr6 3 l »5 104 « 20 11 * 84 94 104 6

Bruchsal — I ■6 | — 4 l~ 4> t5 9 i42 3 | 3° 8 8 24 10 Jl 84 9 -

Bretten 4 ■L- - j - - 1- 5 t— - l - H - — — . — — — -

vdenheim — R = - I - — I — — '' ^ — ‘ - — — “ — •
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